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Was hängt bei Ihnen
imTANNENBAUM?
Schreiben Sie uns gern

Die Zeit, als nur Ku-
geln und Lametta
im Tannenbaum

hingen, ist in vielen Haus-
halten vorbei.
Uns interessiert, was bei
Ihnen in den Baum kommt
oder in vergangenen Jahren
dort hing. Und vor allem:
Was dazu geführt hat, dass
auch anderer Schmuck wie
selbstverständlich seinen
Platz an Ihrem Baum findet.
Schreiben Sie uns Ihre Sto-
ry in Stichwörtern oder als
Text bis zum 10. Dezember
kurz auf.
Natürlich lebt diese Aktion
auch von Fotos. Falls Sie

eines von Ihrem ungewöhn-
lichen Weihnachtsbaum-
schmuck haben, hängen sie
es gern als jpg an. Stichwort:
„Tannenbaumschmuck“.
Die schönsten Storys/Bilder
veröffentlichen wir kurz vor
dem Fest. Unsere E-Mail-
Adresse lautet redaktion@
holsteiner-allgemeine.de. Mit
Ihrer Einsendung stimmen
Sie der honorarfreien Veröf-
fentlichung bei uns zu. (rs)

ElmshornerWeihnachts4tel:
Neue Aktion im Dezember

Ein Weihnachtsbasar auf der MS Klostersande ist eines der adventlichen Angebote am Sonnabend, 13. Dezember.
Dazu kommen ein Adventsmarkt im Kranhaus, ein Christmas Afterwork-Treffen im Kranhausgarten und ein Be-
such des Weihnachtsmanns auf dem Lichtermarkt. Foto: Apollo Kultur e.V.

Johanniter-Haus bittet
umWeihnachtsbriefe

Elmshorn (jhf) Manche älte-
re Menschen erleben in der
Adventszeit nicht nur Ker-
zenschein, sondern auch
Einsamkeit. Deshalb ruft das
Johanniter-Haus Lindenpark
zu einer Weihnachtsbrief-Ak-
tion auf. Einrichtungsleiterin
Anja Claussen bittet Bürgerin-
nen und Bürger, persönliche

Grüße, Gedichte oder kleine
Geschichten an die Seniorin-
nen und Senioren zu senden.
Die Sendungen sollen bis 19.
Dezember an das Johanniter-
Haus Lindenpark, Esmarch-
straße 22-24, 25335 Elmshorn
geschickt oder dort abgege-
ben werden. Sie werden kurz
vor Heiligabend verteilt.

Elmshorn (rs) Die Vereinigung
für Familienkunde Elmshorn
lädt für den heutigen Sonn-
abend, 29. November, zu
einem Vortrag ein. Beginn
ist um 15 Uhr mit einem Kaf-
feetrinken im Konrad-Struve-
Haus an der Bismarckstraße.
Als Referent wird Otto Meier-
Ewert aus Husum erwartet.
Dieser wird über die Famili-
enforschung in der Probstei
berichten.
Dabei handelt es sich um eine
geschichtsträchtige Region,
die ursprünglich „Klösterlich
Preetzer Propstei“ genannt
wurde. Das Kloster in Preetz
haben die Elmshorner Famili-
enkundler vor einigen Jahren
selbst besucht.

Elmshorn (rs) Einen liebevoll
geschmückten Lichtermarkt
mit vielen Gastro-Angeboten
bietet Elmshorn im Winter so-
wie eine Eisbahn und einemo-
derne Weihnachtsbeleuch-
tung. Dazu diverse Aktionen
wie das Nikolauswecken oder
die Weihnachtsparade. Was
fehlt, ist Kunsthandwerk wie
auf Märkten anderer Städte.
Jetzt schickt sich ein Zusam-
menschluss an, diese Lücke
zu schließen. Auf Initiative
des Apollo Kultur Vereins
steigt am Sonnabend, 13. De-
zember, eine Premiere: das
„Elmshorner Weihnachts4tel“.
Organisiert wird die Veran-
staltung vom Apollo Kultur
Verein gemeinsam mit dem

Vortrag über
die Probstei

Förderverein der MS Kloster-
sande, dem Freundeskreis
Knechtsche Hallen und dem
Elmshorner Stadtmarketing
unter dem Schirm des Kultur-
Kombinats.
Folgendes ist geplant: Auf
der MS Klostersande gibt
es von 10 bis 17 Uhr einen
Weihnachtsbasar, im Kran-
haus ebenfalls von 10 bis 17
Uhr einen Adventsmarkt mit
Handwerk sowie Geschenk-
ideen und im Kranhaus-
garten ein weihnachtliches
Christmas-Afterwork-Treffen
der Apollianer mit Punsch
von 14 bis 22 Uhr. Das Stadt-
marketing wiederum schickt
einen Weihnachtsmann auf
den Lichtermarkt, der Groß

und Klein dort von 14 bis 16
Uhr begrüßt. Die Veranstal-
ter wollen mit der Aktion ein
Zeichen für Zusammenarbeit
setzen und der Stadt „ein zu-
gängliches, freundliches und
gemeinschaftliches Vorweih-
nachtserlebnis“ bieten.
Da alles mehr oder weniger in
einem Viertel stattfindet, er-
klärt sich der Name: vier Ver-
anstaltungen, ein Viertel. Die
Route lässt sich bequem zu
Fuß ablaufen. Damit dies vie-
le tun, gibt‘s ein Gewinnspiel.
An allen vier Locations ist
eine kreativ gestaltete „4“ zu
entdecken. Besucher können
die Standorte auf einer Karte
notieren – und die wandert
dann in einen Lostopf.
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GARTENSERVICE
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y Gartenpflege (auch ganzjährig)
y Rasen mähen und vertikutieren
y Reinigung von Terrassen & Auffahrten
y Aufbau von Sichtschutz- & Gartenzäunen
y Hecken und Sträucher schneiden
y Bäume fällen und roden
y Obstbaumschnitt

ACHTUNG
NEUE TELEFONNUMMER!
Telefon 0 41 21 - 266 82 57
Mobil 0151 - 52 50 22 62

Besuchen Sie jetzt unsere Internetseite:
www.gartenservice-elmshorn.de

DEKOTIPP
- Anzeige -

DER ADVENTSKRANZ
DAS HERZSTÜCK FÜR DIE
WEIHNACHTSDEKO
Wenn draußen die Dunkelheit früher
hereinbricht, der Atem kleine Wölkchen
in die kalte Luft malt und der Duft von
gebrannten Mandeln über die ersten
Weihnachtsmärkte zieht, beginnt in
vielen Haushalten der Zauber des
Advents. Kaum ein Dekorationselement
gehört dabei so sehr zur Vorweih-
nachtszeit wie der Adventskranz.

Er ist mehr als eine hübsche Dekora-
tion: Er ist ein stimmungsvoller
Begleiter durch die vier Wochen vor
Weihnachten, ein Symbol des Lichts im
Dunkel, und er schenkt uns einen
Moment des Innehaltens. Mit jeder
angezündeten Kerze wächst die
Vorfreude auf Weihnachten. Ein
Adventskranz macht aus einem Raum
ein stimmungsvolles Zuhause, und aus
jedem Tag im Advent eine kleine
Feierlichkeit.

Unser vorgestellter Adventskranz
besticht durch seine naturverbundene,
warme Ausstrahlung. Sattes
Tannengrün bildet die Grundstruktur,
die nach Wald, Winterspaziergang und
frischer Luft duftet. Auf diese Basis
wurden mit der Heißklebepistole
Stücke von Treibholz, exotische
Fruchtkapseln – Buddha Nuss genannt,
Walnüsse, Holzsterne und kleine
cremefarbene Weihnachtskugeln
aufgeklebt.

So erstrahlt der Kranz in einer sanften
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festlichen Eleganz – nie aufdringlich,
sondern harmonisch und authentisch.
Diese Adventsdekoration passt
hervorragend zu natürlichen
Einrichtungsstilen und zu skandinavi-
scher Schlichtheit.

Doch natürlich ist dies nur ein Beispiel
aus unserer großen Adventsausstel-
lung, in der Besucher für jeden
Geschmack das passende Werkstück
finden. Ob klassisch in Rot und Grün,
modern-minimalistisch mit kühlen
Silber-Tönen, verspielt und romantisch
– bei uns entdeckt jeder den
Adventskranz, der zur eigenen
Persönlichkeit und zum zuhause passt.

Ein Adventskranz lebt von seinen
Kerzen. Ihr warmes Licht bringt die
Dekoration erst richtig zum Strahlen.
Umso wichtiger ist eine hochwertige
Kerzenqualität. Wir verwenden Safe
Candles, die in Deutschland gefertigt
werden und mit einem besonderen
Sicherheitsmerkmal überzeugen: Am
Ende des Dochtes befindet sich ein
kleines Metallplättchen, das dafür
sorgt, dass die Kerze von selbst erlischt,
bevor sie vollständig herunterbrennt.
Ein durchdachtes Detail, das den

Advent noch ein Stück sicherer macht.

Doch trotz aller Sicherheitshinweise gilt
unverändert:

Echte Kerzen dürfen niemals
unbeaufsichtigt brennen. Tannengrün
und Naturmaterialien trocknen im
Laufe der Wochen aus und werden
leicht entflammbar. Achten Sie darauf,
immer im Raum zu bleiben, solange die
Kerzen brennen – so genießen Sie die
Adventszeit ohne Sorgen.

Für Haushalte mit Kindern oder
Haustieren gibt es stimmungsvolle
Alternativen. Wenn kleine Kinder
neugierig um den Tisch tanzen oder
Haustiere gerne mal neue Dekoelemen-
ten inspizieren, empfiehlt sich der
Einsatz von LED-Echtwachskerzen.

Diese batteriebetriebenen oder per USB
aufladbaren Alternativen bestehen aus
echtem Wachs, besitzen eine täuschend
echte„flackernde Flamme“ und
vereinen traditionelle Optik mit
absoluter Sicherheit. Sie ermöglichen
eine gemütliche, warme Lichtstim-
mung – ganz ohne Risiko und ohne
den ständigen Blick auf brennende
Dochte.

Stadtbücherei:
Arthotek vor dem Aus

Elmshorn (rs) Der Artothek in
der Elmshorner Stadtbücherei
droht aus Kostengründen das
Aus. Bislang ist es möglich, in
der Königstraße 56 gerahmte
Originalgrafiken für einige Mo-
nate zu entleihen. Privatper-
sonen zahlen dafür fünf Euro.
Doch auch gemeinnützige Or-
ganisationen und Firmen kön-
nen dort Bilder ausleihen.
Da alle Bereiche der Stadt
Elmshorn vor dem Hinter-
grund der angespannten
Haushaltslage aufgefordert
sind, nach Einsparmöglich-

keiten zu suchen, geriet die
Artothek in den Blick. Die Ver-
waltung schlägt der Politik vor,
das Angebot zu beenden und
die Mitgliedschaft im Artothe-
kenverband zu kündigen.
Der Kulturausschuss soll darü-
ber in seiner Sitzung am Mon-
tag, 1. Dezember, ab 18 Uhr im
Kollegiumssaal entscheiden.
Zur Diskussion steht auch die
Verlegung der jährlichen Ver-
anstaltung „Gegen das Ver-
gessen“ vom kostenpflichti-
gen Saalbau in eine städtische
Immobilie.

Flohmarkt bei
der GAB

Kreis Pinneberg (jhf) Ein Gram-
mophon, gut erhaltene Gi-
tarren, ein fast neues Kin-
derfahrrad gehören zu den
Angeboten beim Flohmarkt
der Gesellschaft für Abfallwirt-
schaft und Abfallbehandlung
am heutigen Sonnabend in
Quickborn. Von 14 bis 17.30
Uhr werden auf dem Gelände
der Wertstoffannahme, Gütt-
loh 1 bis 5, Kuriositäten und gut
Erhaltenes verkauft. Den Erlös
erhält der Förderverein Arbo-
retum Ellerhoop-Thiensen für
die Bepflanzung des südländi-
schen Gartens.


